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Boxen/Deutsche Meisterschaft: Vier Fäuste 

für zwei Titel 

Deutsche Meisterinnen wurden Olivia Luczak (BSU) und 

Pinar Yilmaz (ASV) in Berlin. 

 

Olivia Luczak (r.) verteidigt erfolgreich ihren Meistertitel. 

 

Erste deutsche Meisterschaft für Pinar Yilmaz bei den Seniorinnen. 

Wuppertal. Zwei Wuppertalerinnen mit Dampf in den Fäusten holten sich am Samstagabend 

in Berlin bei den Finalkämpfen um die Deutsche Meisterschat im Frauen-Boxen die Titel. 

Pinar Yilmaz (19) vom ASV und Olivia Luczak (25) von der Box-Sport Union Wuppertal 

waren in den Gewichtsklassen bis 54 kg beziehungsweise bis 63 kg die dominierenden 

Teilnehmerinnen. 

  

Sie gewannen jeweils ihre drei Kämpfe im Rahmen des dreitägigen Turniers um die deutsche 

Meisterschaft souverän. Beide haben sich damit gleichzeitig für die vom 14. bis zum 21. 

Oktober in Velje/Dänemark stattfinden Europameisterschaften qualifiziert. 

Pinar Yilmaz, die in den beiden letzten Jahren den Titel bei den Juniorinnen gewann, war 

auch bei ihrem ersten Auftritt bei den Frauen nicht zu schlagen und verbuchte jeweils 

deutliche Punktsiege. Zunächst besiegte sie die Freiburgerin Claudia Gammelspecher mit 

32:13-Punkten. Im Halbfinale hatte auch die Favoritin Cindy Metz (Fürstenfeldbruck) keine 

Chance gegen die junge ASV-Boxerin. 30:14 lautete das deutliche Punktergebnis. Und im 

Finale gegen Jessica Sperlich (BSV Ibbenbüren) war mit 35:18 eine weitere Box-

Demonstration von Pinar Yilmaz fällig. 

Unmittelbar nach dem Kampf wurde sie zum EM-Lehrgang nach Gifhorn eingeladen, wobei 

anzumerken wäre, dass die Kosten hierfür von der Kämpferin beziehungsweise ihrem 

Heimatverein zu tragen sind, was die Studentin an der Uni Wuppertal vor etliche Probleme 

stellt. Außerdem wurde dem ASV-Boxabteilungsgeschäftsführer Andre Vogel auch noch 

Startgeld für Pinars Teilnahme an der DM „abgeknöpft“. „Die Verbände rücken fürs 

Frauenboxen keinen Cent heraus“, erklärt ASV-Vorstandsmitglied Manfred Branca. 



Ein wenig freundlicher sieht es da für die Deutsch-Polin Olivia Luczak (BSU) aus. Der 

polnische Verband hat offenbar mehr fürs Frauenboxen übrig und erstattet generös die Kosten 

für den Vorbereitungslehrgang, an dem die Wuppertalerin, die ebenfalls an der Uni Wuppertal 

studiert, teilnehmen wird. 

Olivia Luczak machte beim Auftakt der deutschen Meisterschaft in Berlin am Donnerstag 

zunächst durch einen Aufgabesieg in der 1. Runde über Sandra Zehbe (ABC Brühl) von sich 

reden, ehe sie am Freitag im Halbfinale erhebliche Mühe gegen Anette Klose (BSV Kassel) 

hatte. „Nach diesem Kampf hatte ich einen Riesen-Muskelkater“, gestand sie ein, bevor sie 

mit trüben Vorahnungen in das Finale gegen die Berlinerin Züleyhan Turan ging. 

  

„In den vorherigen Endkämpfen hatten die Berlinerinnen jeweils recht umstritten nach 

Punkten gewonnen. Da war ich skeptisch.“ Doch es ging gut: Wie im Vorjahr holte die 

Deutsch-Polin mit einem klaren Punktsieg den Titel nach Wuppertal und wird sich bis zur 

Europameisterschaft nun ausschließlich auf das Boxen konzentrieren. 

  

Zur Person 

Olivia Luczak: Geboren am 24. November 1981, Staatsangehörigkeit: deutsch/polnisch. 

Größe: 1,71 m, Gewicht 63 Kilogramm (Weltergewicht), Verein: Seit Ende 2003 bei der BSU 

Wuppertal. Beruf: Studentin. 

Pina Yilmaz: Geboren am 15. März 1988 in Lüdenscheid. Größe 1,67 Meter, Gewicht 54 

Kilogramm (Federgewicht). Verein: ASV. Beruf: Studentin. 
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